
GSV-Nachwuchs gewinnt Pokal beim Flippinchen-Cup
Wie bereits im letzten Jahr schickte der Gütersloher SV auch in diesem Jahr eine kleine 
Mannschaft  zum  3.  Flippinchen-Cup  der  TSG  Rheda  ins  Wiedenbrücker  Hallenbad. 
Krankheitsbedingt schrumpfte die Mannschaft leider auf fünf mutige Schwimmer, die über 
die 25-m-Strecken erste Wettkampferfahrungen sammeln konnten.
Besonders stolz machte Trainerin Melanie Helmert der Gewinn der 4x 25 m-Sitzstaffel. 
Hier mussten Vanessa Drenkelforth (Jahrgang 2000), Max Rokitensky (Jg. 2001), Carlo 
Schenke (Jg. 2000) und Laura Lenze (Jg. 2000) auf einer Poolnudeln sitzend jeweils 25 m 
zurücklegen.  Allein  „das  Reiten“  auf  der  Poolnudel  bereitete  allen  viel  Freunde  und 
entfachte  anscheinend  aber  auch  besonderen  Ehrgeiz  schneller  als  alle  anderen 
Mannschaften zu sein. Nach 5:53,18 war die Entscheidung gefallen und die Gütersloher 
durften sich über den Gewinn des Sitzstaffel-Pokals freuen.
Sehr beliebt ist beim Flippinchen-Cup auch die zweite Staffel.  Leider konnte in diesem 
Jahr an der Klamotten-Staffel nicht teilgenommen werden, da hierfür sechs Schwimmer 
erforderlich waren und das GSV-Quintett war hierfür leider einer zu wenig.
Neben der Staffel standen für die fünf GSVer aber auch die 25 m Brust und die 25 m 
Freistil auf dem Programm.
Hier konnte sich Max Rokitensky in 0:28,51 den ersten Platz im Jahrgang 2001 über 25 m 
Brust sichern. Zudem wurde er vierter über die 25 m Freistil in 0:27,64.
Bei den 2000er Mädchen wurde Laura Lenze in 0:25,23 zweite und Vanessa Denkelforth 
in 0:27,73 dritte über die 25 m Brust. Über die 25 m Freistil belegte Laura zudem Platz drei 
in 0:25,62 und Vanessa in 0:28,83 Platz acht.
Carlo Schenke und Jakob Salzmann gehören ebenfalls dem Jahrgang 2000 an. Carlo 
wurde über 25 m Brust in 0:28,22 sechster und Jakob belegte in 0:35,51 den dreizehnten 
Platz. Bei seinem zweiten Start über die 25 m Freistil landete Jakob in 0:35,70 auf Platz 
vierzehn.
So konnten alle  Kinder  vom Flippinchen-Cup als  Belohnung für  ihre tollen Leistungen 
Urkunden mit nach Hause nehmen.
Im  März  werden  die  „Wettkampfneulinge“  dann  hoffentlich  noch  zahlreicher  beim 
Wichtelpokal in Hövelhof an den Start gehen.


